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REBHOLZ
Weingut Ökonomierat Rebholz
76833 Siebeldingen · Weinstraße 54
Tel. (06345) 3439 · Fax 7954
wein@oekonomierat-rebholz.de
www.oekonomierat-rebholz.de�
Inhaber Hansjörg Rebholz
Betriebsleiter Hansjörg, Hans und  
Valentin Rebholz
Kellermeister Hansjörg, Hans und  
Valentin Rebholz
Historie Weinbau in der Familie seit über 
350 Jahren
Rebfläche 25 Hektar
Jahresproduktion 120 000 Flaschen
Beste Lagen Birkweiler Kastanienbusch und 
Mandelberg, Siebeldinger im Sonnenschein, 
Ganz Horn im Sonnenschein, Albersweiler 
Latt, Frankweiler Biengarten
Boden Muschelkalk, 
Buntsandsteinverwitterung, Rotliegendes, 
Hangschotter, Schiefer, Lösslehm
Rebsorten 43 % Riesling, 20 % 
Spätburgunder, 13 % Weißburgunder, 
10 % Chardonnay, je 4 % Grauburgunder 
und Muskateller, 3 % Gewürztraminer, 2 % 
Sauvignon Blanc, 1 % Silvaner
Erlebenswert Kastanienbusch und der 
historische Terrassen-Pergolaweinberg 
Albersweiler Latt
Mitglied VDP, Respekt-Biodyn, La 
Renaissance des Appellations, Fünf Winzer 
– Fünf Freunde

Hansjörg Rebholz selbst bezeichnet sein 
Weingut als „Gemischtwarenladen“, er 
sei derart breit aufgestellt wie nur weni-
ge andere auf diesem Niveau. Und er hat 
recht. Mit nahezu jedem einzelnen seiner 
Weine spielt er in der jeweiligen Kategorie 
ganz vorne mit, auch das eine Ausnahme-

erscheinung. Doch was heißt schon „seine“ 
und „er“ – längst ist er nicht mehr alleine 
der Taktgeber in Weinberg und Keller. Die 
Zwillinge Hans und Valentin (wir spendie-
ren demjenigen eine gute Flasche Wein, der 
sie stets auseinander zu halten weiß) sind 
schon lange mit an Bord. „Ab 2012 gab es die 
ersten Experimente, die nicht von mir aus-
gingen, doch seit den Ernten 2018 und 2019 
sind sie wirklich entscheidend mit dabei“, 
so Hansjörg Rebholz. Nicht etwa, um jetzt 
ganz krasse Dinge auszuprobieren, sondern 
eher im Gegenteil: „Sie sind nochmal deut-
licher kritischer als ich, was an sich schon 
schwierig ist, doch das ist für mich der Be-
weis, dass es ihnen darum geht, unseren 
ganz eigenen Stil immer weiter zu verfesti-
gen, zu perfektionieren.“
 
Neue Wingerte
Potenziell soll die Fläche für die einzelnen 
GGs vergrößert werden, auch weitere Wein-
berge in besten Lagen mit anderen Bodenge-
gebenheiten sind im Blick. „Es wird generell 
immer spannender, entweder mit neuen 
Anlagen oder auch mit denen, die jetzt ins 
richtige Alter kommen“, lautet die Analyse 
von Rebholz. Dass die Weine aus den bis-
herigen Lagen einmal mehr zu den besten 
nicht nur in der Region, sondern im ganzen 
Land zählen, stellte man mit Rieslingen so-
wie weißen und roten Burgundern kraftvoll 
unter Beweis. Wobei kraftvoll für die Pinots 
vielleicht der falsche Begriff ist – sie kommen 
alle mit gerade mal 12,5 Umdrehungen aus. 
Neu ist der Spätburgunder Förster, 1963 vom 
Urgroßvater der Zwillinge in der Siebeldinger 
Gewanne Forst auf Buntsandstein gepflanzt. 
Sehr pikante Frucht, da ist viel Spannung 
drin. Könnte dem Sonnenschein GG echt 
Konkurrenz machen.
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	❚ 92	 2013 Spätburgunder Extra Brut π-No. 
Rosé 
34 € | 12 %�  TOP 10 

	❚ 87	 2019 Weißer Burgunder trocken  
11,30 € | 13 % 

	❚ 88	 2019 Muskateller trocken  
14,80 € | 12 % 

	❚ 88	 2019 Siebeldinger Riesling trocken 
vom Buntsandstein 
19,50 € | 12 % 

	❚ 89	 2019 Siebeldinger Riesling trocken 
vom Muschelkalk 
19,50 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2019 Birkweiler Riesling trocken vom 
Rotligenden 
19,50 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2019 Siebeldinger Weißburgunder 
trocken vom Muschelkalk 
24,50 € | 13,5 % 

	❚ 90	 2019 Frankweiler Biengarten Riesling 
trocken Erste Lage 
25,50 € | 12,5 % 

	❚ 92	 2019 trocken π-No R 
38 € | 13 % 

	❚ 92	 2019 Siebeldinger im Sonnenschein 
Weißer Burgunder Großes Gewächs 
46 € | 13 % 

	❚ 93	 2019 Chardonnay trocken „R“ 
38 € | 13 %�  TOP 10 

	❚ 93	 2019 Birkweiler Mandelberg Weißer 
Burgunder Großes Gewächs 
46 € | 13 %�  TOP 10 

	❚ 94	 2019 Siebeldinger „Ganz Horn“ 
Im Sonnenschein Riesling Großes 
Gewächs 
49 € | 12,5 % 

	❚ 94	 2019 Birkweiler Kastanienbusch 
Riesling Großes Gewächs 
55 € | 13 % 

	❚ 96	 2019 Siebeldinger im Sonnenschein 
Riesling GG Großes Gewächs 
49 € | 12,5 %�  TOP 10 

	❚ 92	 2018 Siebeldinger Spätburgunder 
trocken vom Muschelkalk 
Auf Anfrage | 12,5 % 

	❚ 93	 2018 Siebeldinger Spätburgunder 
trocken Förster 
Auf Anfrage | 12,5 % 

	❚ 94	 2018 Siebeldinger im Sonnenschein 
Spätburgunder Großes Gewächs 
Auf Anfrage | 12,5 % 

REIBOLD
Weingut Reibold
67251 Freinsheim · Wallstraße 19
Tel. (06353) 1821 
post@weingut-reibold.de
www.weingut-reibold.de�
Inhaber und Betriebsleiter Philipp und 
Johannes Reibold
Kellermeister Philipp Reibold
Rebfläche 18 Hektar
Jahresproduktion 90 000 Flaschen
Beste Lagen Großkarlbacher Burgweg, 
Herxheimer Honigsack, Freinsheimer 
Musikantenbuckel
Boden Kalk, Lösslehm, sandiger Kies
Rebsorten 30 %Riesling, 19 % 
Spätburgunder, 16 %Chardonnay, 
10 %Sauvignon Blanc, 9 %Grauburgunder, 
Je 5 %Weißburgunder, Merlot und Cabernet 
Sauvignon, 1 % Grenache
Gastronomie Gästehaus
Erlebenswert Reibolds Musikantenbuckel 
(Weinbergsgarten in der Weinlage 
Musikantenbuckel)

Von den Brüdern Philipp und Johannes Rei-
bold werden wir künftig noch sehr viel hören - 
und gerne probieren. Die beiden übernahmen 
das elterliche Gut im Jahre 2012, nachdem 
sie in besten Häusern ihr solides Handwerk 
gelernt haben. 60 Prozent weiße und 40 Pro-
zent rote Sorten stehen auf 13 Hektar Fläche. 
Jung und dynamisch gehen die Reibold-Brü-
der ans Werk, setzen dabei auf spontane Gä-
rung, lassen den Weinen viel Zeit auf der Hefe 
und legen eine leidenschaftliche Präsentation 
hin, die uns durch die Bank begeistert. Zwei 
der Weine seien hiermit besonders lobend 
erwähnt: Der 2019er Chardonnay trocken 
Reserve sowie der 2018er Spätburgunder Im 
großen Garten Großkarlbacher Burgweg ge-
hören in jeden anspruchsvollen Weinkeller. 
Nicht zu unterschätzen ist auch der Grenache.

NEU
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